
Werke und Begleittexte zur Ausstellung  
ART ist im Weinberg 2026-2029 

Thema: 

 Kunst bewegt 
 

Nähere Informationen zu den Künstlern und ihre Techniken sind auf der folgenden Homepage 

zu entnehmen: www.artist-gengenbach.de 

 
Hier folgen Name, Wohnort, Titel des Werkes und Technik sowie Email-Adressen der 

Teilnehmer. 
 
Die Reihenfolge von 1 bis 27 ist von der Berglekapelle aus in Richtung Pavillon betrachtet, also 

etwa in Richtung Südosten. Es sind 27 Werke von 24 Künstlerinnen oder Künstlern. 
 
Die Reihenfolge und Positionen:                                                                      Stand 12.06.2026 
 

Nr. links oder rechts    

  1 li Karin Oßwald 

 77743 Neuried-Altenheim          
 Titel: Lichtblick 
 Technik: Öl auf Leinwand    
 Original-Größe: 50 x 70 cm            
 karinossw@t-online.de  
Kunst bewegt in Richtung Klarheit. 
Die Komposition ist dicht und dynamisch, mit 
überlappenden Formen und Farbvariationen, 
die das Auge durch das Bild führen. 
Folgt man dem Weg der weißen Taube durch 
das Wirrwarr der Blätter (Gegebenheiten), 
führt der Weg zum Licht mit einem Hauch von 
Hoffnung oder Freiheit. 
Französisch: 
Une lueur d’espoir - Huile sur toile 
Dans cette composition dense et dynamique, le regard est 
attiré par des formes qui se chevauchent 
et des couleurs variées. La trajectoire de la colombe à 
travers l’enchevêtrement des feuilles mène 
l’œil à la lumière, source d’espoir et de liberté. 
 
  

  2 li Odilo Müller, Oberkirch 

 Titel: Das Auge - unser Tor zur Welt 
 Abstract Photo Art 
 Druck auf Alu Dibond 
 martfromus4y@aol.com  
 
Das Auge - unser Tor zur Welt 
Der Ansatz zum Bild von Odilo Müller ist der Versuch, einen 
Teil des hochkomplexen Vorgangs des Sehens über die 
Netzhaut abstrahiert darzustellen.  

http://www.artist-gengenbach.de/


Wenn wir vor einem Bild am Weinberg stehen und dieses uns anschauen, stellt sich die Frage, 
wie entsteht in unserem Kopf ein Bild von dem, was wir sehen. 
Der Zugang, die Schnittstelle von der Außenwelt zum Gehirn, ist unser Auge. Lichtstrahlen, die 
auf die Netzhaut treffen, werden in elektrische Impulse umgewandelt, welche dann ins Gehirn 
weitergeleitet und dort als Bilder uns bewusst werden. Abbilder von dem, was wir über unsere 
Augen „sehen“, entstehen. Wir, genauer unser Gehirn, können nun auf das Gesehene 
reagieren.  
Setzen sich Spaziergänger mit den ausgestellten Werken auseinander, dann „füttern“ sie ihr 
Gehirn mit vielen neuen Eindrücken, die individuelle Reaktionen und Denkprozesse auslösen 
können – Kunst bewegt. 
 
Französisch: 
L’œil est une porte d’entrée sur le monde Photographie. Dans cette œuvre, Odilo Muller tente 
de représenter et d’expliquer le processus de la vision et du transfert et de la perception de 
l’image par l’œil vers notre cerveau. 
Lorsque les passants découvrent les œuvres exposées, leurs cerveaux se nourrissent de 
nouvelles impressions qui peuvent agir sur leurs réactions et leurs réflexions. 
 
 

  3 li Elfi Bayer (ElBa), Oberkirch 

 Titel: Gewalt gegen Frauen – 
         Mann im Schafspelz? 
Technik: Acryl auf Leinwand 
martfromus4y@aol.com 

 
Das Werk von Elfi Bayer zeigt das Bild einer Frau, 
welche in der unteren Bildhälfte zu sehen ist. In sich 
zusammengekauert, fast leblos, kniet sie auf dem 
Boden, den Kopf nach unten gesenkt. Ihr Gesicht, 
gezeichnet von Schmerz und zerrissen von negativen 
Gedanken, spiegelt die Angst wider. Die Blicke laufen 
ins Leere. 
Über ihr, in der linken oberen Bildhälfte, ist ein im Profil 
abgebildeter Schafskopf zu erkennen, der „Mann im 
Schafspelz“. Allein seine Position - über ihr thronend - 
symbolisiert seine Machtstellung und betont damit 
Dominanz und Stärke. 
Das aufgerissene Maul weist auf Aggression hin. Was 
passiert, wenn diese übermächtig wird und z.B. die 
Eifersucht sich krankhaft zeigt oder der Frust sich steigert. Wenn dann die richtigen Worte 
fehlen, nimmt oft Gewalt ihren Platz ein. Alkohol, wie auch andere Drogen, das Thema 
Arbeitslosigkeit oder psychische Probleme können Gründe dafür sein, Gewaltbereitschaft zu 
verstärken. Aber auch Männer, die in ihrer Kindheit selbst Gewalt erlebt haben, wenden diese 
häufiger selbst an, d.h. „Opfer werden Täter“. 
 
Französisch: 
Violences faites aux femmes: un homme déguisé en agneau - Acrylique sur toile. 
L’œuvre d’Elfi représente une femme qui souffre, recroquevillée sur elle-même et apeurée. Elle est 
dominée par un homme, violent, agressif déguisé en agneau. 
De nombreux facteurs tels que les conditions sociales, les addictions, les antécédents familiaux peuvent 
générer la violence chez l’homme 



  4 li Docteur Raphaëlle Weber  

 10 rue des chênes  
 F- Klingenthal 67530 
 geb. 21.06.1955 
 Titel: Blauer Schwarzwald 
 Technik: trockene Pastell-Farbe -Jan.2026 
 Größe 60 x 40 cm
 raphaelle.weber67@gmail.com 
 00 33 7 88 40 77 24 

 
Die Kreation von Raphaëlle 
Weber heißt "Blauer 
Schwarzwald“.  
Es handelt sich um ein 
trockenes Pastell-Gemälde, 
gemalt auf Papier Pastel 
Card. 
Sie malte es diesen Winter, 

als sie nach einem kleinen Aufenthalt in Deutschland 
zurückkehrte, wo es geschneit hatte. 
Eine sehr intensive Sonne ließ die Schatten und die 
Lichtflecken mit einem wirklich bläulichen oder gar 
violetten Farbton hervortreten. 
 
Französisch: 
Forêt Noire Bleue - Peinture au Pastel sec, 40 x 60 cm, sur papier Pastel Card bleu. Oeuvre 
peinte à l’hiver 2026, au retour d’un périple en Forêt Noire, alors qu’il avait neigé. Le soleil très 
intense faisait apparaître les ombres et taches de lumière réellement bleues voire mauves." 
 
 

  5 li Marianne Litterst-Heilmann 

 77799 Ortenberg 
 geb.: 27.07.1950 

 Titel:  
 Landschaft in der Ortenau 

 Technik: Aquarell 
Originalgröße: 40 x 30 cm  
Email: mar.li@gmx.de 

  
Text zum Aquarell: 
Bewegung und Natur sind in der 
Philosophie untrennbar miteinander 
verbunden. 
Natur wird oft als dasjenige verstanden, 
was sich aus sich selbst bewegt, wandelt 
und entfaltet. 
Die Farben des Sommers vermitteln ein wonniges Gefühl; sich in der Landschaft, in der Natur 
zu bewegen, wird zum Bedürfnis. 
Französisch: 
Paysage en Ortenau - Aquarelle. Mouvement et nature sont inextricablement liés. Le propre de 
la nature est d’évoluer et de changer perpétuellement. Les couleurs de l’été procurent ici, un 
sentiment de béatitude et un besoin de se déplacer dans ce paysage, au cœur de la nature. 



  6 li Rüdiger Stadel - Werk 1 

 Gengenbach 
 Titel: Adler schwebt  
 über die wundervolle Welt 
 Skulptur 
 Fotokünstler 

Geboren am 16.08.1969 in Radolfzell am 

Bodensee, 

Ab 1969 wohnhaft in DGengenbach. 
Rüdiger Stadel - Leutkirchstraße 20 -
77723 Gengenbach - Mobiltelefon: 0151 
46418054 - mail@ruediger-Stadel.de 

 
Rüdiger Stadel ist Gründungsmitglied 
des Künstlerkreises, seit 2003 Sprecher 
und seit 2007 erster Vorsitzender von 
„ARTist e.V.“ 
  Zu seinem Werk 1 am Weinberg: 
Der Adler mit seinen bunten Flügeln setzt zum Flug an über die wundervolle Welt, in diesem 
Falle über Gengenbach. 
Französisch: 
Président de l’association « ARTist e.V. » depuis 2007, il en est un des membres fondateurs. 
Vol de l’aigle sur un monde merveilleux Sculpture L’aigle aux ailes colorées s’envole au-dessus 
d’un monde merveilleux, en l’occurrence, la ville de Gengenbach. 
 

  7 li   Françoise Riess 

 geb.: 16 07 1955 
 Titel: Jeune Fille - Junges Mädchen 
 Technique: Mosaïque 
 Email: f.riess@hotmail.fr 
 Originalgröße: 34 x 34 cm 
Deutsch: 
Françoise Riess ist die Präsidentin von ARTist 
e.V. in Obernai. Sie hat ein Gemälde von Alfred 
Manessier (1911-1993) als Vorlage ausgewählt. 
Er war ein französischer Maler, der figürlich malte. 
Außerdem war er auch Glasmacher und 

Mosaikkünstler und in 
Nordfrankreich für seine 
zahlreichen 
Kirchenfenster bekannt. 
Seine Werke sind sehr 
farbenfroh und 
leuchtend. Der Titel 
eines seiner Gemälde 
lautet „Junges 
Mädchen“. Es entstand 1945. Gewählt wurde es von Françoise Riess, 
weil sie findet, dass es gut zum Thema der Ausstellung passt und die 
Fantasie des Betrachters anregt. Mit einem kleinen Augenzwinkern 

wird das Gesicht eines jungen Mädchens entdecken. 
Französisch:  



Françoise Riess a choisi une œuvre qui est une copie d'un tableau d'Alfred Manessier (1911-
1993) peintre figuratif français, mais aussi verrier et mosaïste, très connu dans le nord de la 
France pour ses nombreux vitraux d'églises. Ses œuvres sont très colorées et lumineuses. Le 
titre de ce tableau est La Jeune Fille, il a été peint en 1945. Françoise Riess l'a choisi, car elle 
pense qu'il correspond au thème de l'exposition, obligeant le spectateur à rechercher le visage 
de la jeune fille.  
Französisch: C'est un petit clin d'oeil, pour faire travailler notre cerveau. 
Françoise Riess: Présidente d’ARTist e.V. à Obernai 
  

 8 li Sandra Lederer - Werk 1                                     

 Gengenbach 
 Titel: Feuersturm - Ausschnitt 
 Acryl auf Leinwand 
 Originalgröße: 60 x 120 cm 
 Ausschnitt 80 x 100 cm 
 sandra.lederer@sanslart.de 
 https://www.sanslart.de 
 https://www.instagram.com/sanslart 
Interpretation: 
„Feuersturm“ steht für eine Liebe, die nicht 
stillsteht, sondern als dynamische, 
bewegende Kraft alles erfasst und 
verwandelt. Die lodernde Energie des Feuers 
wird zur Metapher für innere Bewegung – für 
Emotionen, die sich nicht kontrollieren 
lassen, sondern ihren eigenen Weg bahnen. Betrachtende werden Teil dieses Prozesses, 
indem sie die Intensität und das Aufbrechen der Gefühle miterleben. So verkörpert das Werk 
eindrucksvoll, wie Kunst Bewegung nicht nur zeigt, sondern im Inneren spürbar macht. 
Französisch: 
Firestorm - Acrylique sur toile. Firestorm, représente l’amour, non pas figé, mais dynamique, 
une énergie qui s’empare de tout et le transforme. Le spectateur peut ressentir la métaphore 
avec le feu, l’intensité des sentiments et les émotions difficiles à réprimer. L’art rend le 
mouvement palpable. 
 

9 li Helma Pallek 

 Berghaupten - geb.: 23.08,1950 
 Titel: Buchstaben 
 Technik: Kalligrafie,  
 Tusche und Aquarellfarben 
 Größe des Originals: 22 x 22 cm 
 Handy: 0171 311 7575 
 hegepa@t-online.de 
 
Text zum Bild: 
Kalligrafie ist für Helma Pallek ein Fluss aus Tinte 
und Bewegung mit der Feder. 
Gute Sprüche, wie zum Beispiel dieser von 
Alphonse de Lamartine, regten sie an, seine 
Worte ins Bild zu setzen. Buchstaben sind 
Zeichen, mit denen die Materie den Geist 
anspricht. Auch von Lamartine: Wir bewundern 
die Welt durch das, was wir lieben. 



Französisch: Courrier Calligraphie - encre et aquarelle. Pour Helma, la calligraphie se définit 
par un jet d’encre et un mouvement de la plume. Son inspiration lui vient de belles citations 
comme celle d’Alphonse de Lamartine « nous admirons le monde à travers ce que nous aimons 
». Elle représente les mots par des images , les lettres sont des symboles par lesquels la 
matière s’adresse à l’esprit. 
Kontakt: Helma Pallek - Berghaupten - Tel.: 07803 / 980 580 
 

10 li Stefanie Lehmann 

 Freiburg 
 Kontakt: s.lehmann1991@web.de 
 Titel: Farben, die gewartet haben 
 Technik: Gezeichnete Graffiti  
 "L'art émeut" auf Papier 
 Originalgröße: 30 x 40 cm 
 Email: s.lehmann1991@web.de 
 
Text zum Werk: 
Schon als Kind haben Stefanie die bunten 
Kunstwerke aus Buchstaben, unter Brücken 
und an Wänden, fasziniert. Sie begann 2022 
mit ersten abstrakten Acryl Gemälden, 
probierte viele verschiedene Techniken aus. Bis ihr, wie aus dem Nichts, 2025 wieder Graffiti in 
den Sinn kamen. Sie erinnerte sich an diesen Kindheitsfunken von damals. Die urbanen bunten 
Wände faszinierten sie so sehr, dass sie im Unterbewusstsein niemals ganz weg waren. Heute 
weiß sie, dass sie die Faszination niemals ganz losließ. Graffiti wollte gelebt werden. Und der 
Freigeist in ihr blüht auf. 
Französisch: 
Dès son enfance, Stéphanie est fascinée par les œuvres d’art colorées, composées de lettres 
qu’elle voit sous les ponts et sur les murs. Elle commence ses premières peintures en acrylique 
en 2022, et expérimente plusieurs techniques. 
Mais le graffiti revient comme par magie à son esprit en 2025.Elle se rappelle cette étincelle de 
son enfance, et les murs des villes qui l’avaient tellement émerveillée. Ils n’avaient jamais 
vraiment quitté son subconscient. Aujourd’hui, elle sait que cette fascination ne l’a jamais 
vraiment abandonnée.Le graffiti exigeait d’être vécu, et l’esprit libre qui l’anime peut s’épanouir. 
 

11 re Edith Heim 

 F-67100 Strasbourg 
 Titel: "Hilfe! / À l'aide !  
 Technik : Acryl 40 x 40 cm 
 edith.heim@orange.fr 
Zum Gemälde: 
Krieg oder Waldbrand? Das Feuer wütet und 
verbrennt die Landschaft, ein Mensch kommt 
rennend aus den Flammen und hebt sein Kind 
hoch, verzweifelt ruft er nach Hilfe! Er will sein 
Kind dem anderen Menschen anvertrauen, um 
es aus der Hölle zu retten und Ihm eine bessere 
Zukunft zu geben.  
Helle Farben/schwarz, starke Kontraste, 
einfache Linien... Hoffnung trotz der Gewalt!  
A l’aide - acrylique 
Guerre ou incendie de forêt. Le feu fait rage, 



embrasant le paysage. Une mère s’échappe des flammes, son enfant dans les bras. Elle tente 
de le confier à un passant, espérant ainsi le sauver et lui donner une vie meilleure.Couleurs 
vives, noir, contrastes marqués et lignes simples marquent l’espoir malgré la violence. 
 
 
 

12 li Holger Krellmann,  

 geb. 28.08.1947 
 Titel: Straßenfußball 
 Aquarell - Originalformat: 50 x 40 cm 
 Kontakt: Am Hohen Rain 2   
 77652 Offenburg - Tel.: 0781/75335 
 Email: holger.krellmann@gmx.de 
 
Die Aquarellmalerei gilt für Holger Krellmann 
die mit Abstand vielseitigste Technik mit einer 
ungeheuren Vielfalt an Möglichkeiten. Seine 
Auffassung von Gestaltung, Farbe und 
Kontrast mit sparsamsten Mitteln gibt er seit 
1991 in Volkshochschul-Kursen an seine 
Schüler weiter. Seit 2017 ist er Mitglied bei 
ARTist e.V. und seit Jahren im Vorstand als 
Kassierer.  
 
Sein Motiv entstand während eines Stadtteilfests, wobei Sand auf seine Straße geschüttet 
wurde und ein Fußballspiel begann. Die Dynamik dieses Fußballspiels animierte ihn gleich zu 
diesem Bild. Er setzte es in Gedanken sofort um.  
 
Französisch: 
Foot de rue, Aquarelle 
Depuis 1991, Holger donne des cours pour adultes, pendant lesquels il transmet sa 
connaissance de la composition, des couleurs et des contrastes. Membre d’ART’ist depuis 
2017, il en est le trésorier.vSon œuvre représente un match de football improvisé dans la rue, 
pendant une fête de quartier à laquelle il a assisté. Il a été inspiré par le dynamisme de ce jeu. 
 
 
 
 

13 li Dieter Wissing 

 Gengenbach  
 Kunst im Wind 
 Gemälde 
 
Sollten wir ein kleines bisschen mehr  ! auf unsere wunderschöne blaue Kugel achten…? 
Französisch: 
 
Französisch : 
Devrions nous accorder davantage d’attention à notre belle planète bleue. 
 



14 li Isabella Simić - Werk 1.  

 77723 Gengenbach 
 geb.: 12.01.1968 in Haslach i.K. 
 Titel: Loop MC -  
 Ein Kunstwerk der Stärke und Dynamik. 
 Technik: Acryl auf Leinen/Baumwolle 
 Format des Originals: 170 x 130 cm 
 Email: isabellasimic@gmx.net 
 
„Loop MC“ ist ein kraftvolles Gemälde, das den Tiger 
in seiner vollen Majestät und Energie einfängt. Die 
Dynamik des Tieres wird durch eine markante, 
kreisförmige Komposition verstärkt, die die 
Wiederholung und den unaufhörlichen Kreislauf der 
Natur symbolisiert. Die kontrastreiche Farbgebung, 
kombiniert mit abstrakten, fast digitalen Elementen im 
Hintergrund, erschafft einen spannungsgeladenen 
Dialog zwischen organischer Wildheit und moderner 
Ästhetik. Das Bild thematisiert die Verbindung von 
Natur und Technologie sowie die zeitlose Kraft der 
Wiederholung, die den Tiger im Zentrum einer 
endlosen Spirale der Bewegung und des Seins zeigt. 
Französisch: 
Loop MC - Acrylique sur lin/coton. Loop MC représente le tigre dans toute sa majesté et son 
énergie. Le dynamisme de l’animal est amplifié par la composition circulaire qui symbolise la 
répétition et le cycle incessant de la nature 
 

15 re Isabella Simić - Werk 2.  

 77723 Gengenbach 
 geb.: 12.01.1968 in Haslach i.K. 
 Titel: Loop OS - 
 Resilienz im stürmischen Zyklus 
 Technik: Acryl auf Baumwolle 
 Format des Originals: 120 x 100 cm 
 Email: isabellasimic@gmx.net 
 
„Loop OS“ stellt eine Frau dar, die inmitten eines 
stürmischen, wiederkehrenden Zirkels Ruhe und 
Gelassenheit bewahrt. Ihre aufrechte Haltung und ihr 
entschlossener Blick symbolisieren Resilienz und 
innere Stärke – trotz der beinahe bedrohlich 
wirkenden Spirale, die sie umgibt. Die 
kontrastierenden Farben Orange und Siena im Loop 
vermitteln Energie und Wärme und verdeutlichen den 
Zyklus von Herausforderungen und Transformation. 
Das Bild thematisiert die Fähigkeit, inmitten von 
Turbulenzen innerlich ruhig zu bleiben und aus diesen Herausforderungen Kraft zu schöpfen. 
 
Französisch:  
Loop OS  - Acrylique sur coton 
Loop OS représente une femme qui garde son calme et sa sérénité, malgré la spirale 
menaçante qui l’entoure. 



16 re  Nicole Mussler 

 geb.: 1947  
 Wohnort: Freiburg, Breisgau  
 Titel: Alte Rebe 
 Technik: Holzdruck 
 Email:  

 nicolemussler01@gmail.com 
Text: 
Der knorrige Rebstock, der Weinberg 
als Heimat, gelebte Verbindung von 
Mensch, Erde und Zeit. 
Ergebnis von stiller, wiederkehrender 
Arbeit, in ihm zeigt sich die 
Achtsamkeit. 
Im Holzdruck wird mit jeder 
reingeritzten Linie diese Geschichte erzählt. Die Rebe erscheint nicht nur als Pflanze, sondern 
als Träger von Vergangenheit und Gegenwart.  
Farbe schafft dabei Atmosphäre - die Farben erzeugen eine erdige Wärme, wobei Reife und 
Vergänglichkeit zugleich spürbar werden. 
Französisch: 
Vieille vigne.- Impression sur bois 
La vigne noueuse, le vignoble comme foyer, un lien vivant entre l’homme, la terre et le temps. 
La vigne apparaît comme une plante, mais aussi comme porteuse du passé et du présent. 
 

17 re Claudia Lehmann 

 Berghaupten 
 Titel:  
 "Die Bewegung um Kunst" 
 "Peine del viento"  
 (Kamm des Windes) 
 Fotografie 
 c.lehmann1205@web.de 
Dieses Kunstwerk wurde von einem 
der bedeutendsten Bildhauern des 
20. Jahrhunderts geschaffen: 
Eduardo Chillida, geb. in San 
Sebastián, der Ort der Kindheit von 
Claudia Lehmann, schuf unter 
anderem die sehr ähnlich 
aussehende Skulptur vor dem Bundeskanzleramt in Berlin. 
Das Werk in San Sebastián heißt "Peine del viento" (Kamm des Windes). Als es installiert 
wurde, war Claudia Lehmann mit ihrer Familie mit dabei. Für Chillida, wie auch für sie, bedeutet 
dieser Platz am Meer den „Ursprung von Allem“. Das Foto symbolisiert ihre tiefe Verbindung 
zum stürmischen, rauen, Kantabrischen Meer, zur Kunst und zu den unglaublichen 
Naturgewalten. Die Bewegung um Kunst, in all ihren Facetten.  
Claudia Lehmann ist als Schriftführerin seit 2025 nach Otolo zweiter Vorstand von ARTist e.V.  
Französisch: 
Le peigne du vent - Photographie 
La sculpture représentée est l’œuvre d’Eduardo Chillida, né à Saint Sébastien, ville natale de 
Claudia. Elle et sa famille ont assisté à son installation en bord de mer. La photographie 
représente son lien profond avec la mer Cantabrique, tumultueuse et sauvage, avec l’art et 
avec les forces incroyables de la nature. 



18 li Otto Lohmüller - Otolo 

 geboren 04.02.1943 in Gengenbach 
 Titel: Sila Asena mit Reifen in 
 einer bunten, wundervollen Welt  
 (Wkvz 676) Acryl auf Hartfaser 
 Format des AluDibond: 100 x 80 cm 

2003 Gründungsmitglied von ARTist e.V.  
und zweiter Vorstand bis 2025. 

 
Das graziöse Mädchen in leichter Kleidung, das 
sich hier so kunstvoll bewegt, sah Otolo 
abgebildet in seiner Heimatzeitung. Es ist 
russischer Abstammung und wurde Siegerin bei 
einem Gymnastikwettbewerb. 
„Gymnos“ heißt auf Altgriechisch „nackt“, weil der 
Sport im klassischen Griechenland bei den 
Olympiaden nackt ausgeübt wurde. 
 
Französisch: 
Gymnaste au cerceau - Acrylique sur panneau 
dur. Membre fondateur d’ARTist en 2003 et vice-
président jusqu’en 2025. 
Otolo a découvert la photo de cette jeune gymnaste légèrement vêtue 
dans un journal local. Il a été frappé par la grâce et l’élégance de ses 
mouvements. 
 
Kontakt: Atelier Otto Lohmüller - Hansjakobstraße 14 -  
D-77723 Gengenbach - Email: otolo@gmx.de 
Telefon: 0049(0)7803-3687 - 0176 36778931 
 
 

19 li Gerlinde Herold 

 Berghaupten 
 Titel:  
 Unsere wunderbare Welt  
 Format: 80 x 100 cm 
 Kontakt: 07803 4969 
 Email:  
 mail@gerlindeherold.de 
 

"Kunst bewegt" - darin ist das Wort "Weg" 
enthalten, er führt uns nach Hause, in die 
vertraute Umgebung, die Wärme und 
Geborgenheit verspricht, Ankommen und 
Ausruhen. 
In der Malerei spiegelt sich immer auch ein 
Teil seiner selbst, das sind die Farben, die 
Stimmung und hier der Weg und das 
Haus. 
Französisch: Notre monde merveilleux 
Ce chemin nous ramène à la maison, dans un environnement familier qui promet chaleur, 
sécurité et repos. 



20 li Renate Mattis  

 Titel: Wenn Gedanken fliegen 
 Technik: ÖL auf Leinwand  
 Originalformat: 100 x 80 cm 
 Preis: 450 Euro  
 Kontakt: www.renate-mattis.de 
 Telefon: 07808 2430 
 Atelier:  
 Bühlengasse 5, 77749 Hofweier 
 
  Bildbeschreibung:  
  „Wenn Gedanken fliegen“ 
Gedanken in Bewegung bringen. Die 
leuchtenden Farben und fließenden 
Formen spiegeln die Freiheit der 
Gedanken wider und laden ein,  
den eigenen Ideen Raum zu geben.  
Dieses Bild ist für Renate Mattis ein 
Sinnbild dafür, wie befreiend Kreativität 
sein kann. Wenn Gedanken fliegen 
dürfen, kann Kunst bewegend sein. 
Renate Mattis ist Beisitzerin im Vorstand 
von ARTist e.V. 
 
Französisch: 
Quand les pensées s’envolent  
Les couleurs vibrantes et les formes fluides reflètent la liberté de penser et nous invitent à 
laisser libre cours à nos idées. Pour Renate, cette image symbolise le pouvoir libérateur de la 
créativité. Lorsque les idées peuvent s’exprimer librement, l’art peut être émouvant 
 

21 li Juliane Jung, geboren 1952  

 Gengenbach 
 Titel: Hirsch 
 Technik: Scherenschnitt-Collage 
 100 x 100 cm - Alu-Dibond 
 Kontakt: 07803 3291 
 Juliane.j1@web.de 
 
Der Hirsch ist das Tier des Jahres 2026.  
Juliane Jung hat ihn als Scherenschnitt-Collage 
dargestellt. Seine ruhige Stärke hat sie dazu 
inspiriert. 
Ihr Ziel ist freies, kreatives Arbeiten. Dabei 
zeichnet sie ihre Idee auf, um sie später in Form 
und Farbe umzusetzen. Verwendet werden 
gesammelte Materialien, nicht mehr gebrauchte 
Gegenstände wie z.B. Holz, Metall, Acryl. Eigene, 
großformatige Werke werden mithilfe von 
Projektionen und mit verschiedenen Informationen zu neuen Werken gestaltet. 
Französisch: Le Cerf  - Collage de papiers - Inspirée par la force tranquille du cerf, Julianne l’a 
représenté sous forme de collage de papier découpé. Pour ses œuvres, elle utilise des matériaux de 
récupération, des objets mis au rebut, du bois, métal, ou acrylique 



 

22 li Beatrix Milecz  

 geb.: 21.10.1992 
 wohnhaft in Hausach 
 Malerei, Holz- u. Metallobjekte 
 Titel: Asiatische Eleganz  
 Technik: Pastell 
 Größe: 50 x 70 cm 
 Email:  
 beatrix.milecz@gmail.com  
 
Beschreibung: 
Tanz ist an sich eine künstlerische 
Bewegung. Auch die visuelle 
Darstellung dieser Bewegungsform mit 
Zeichenmitteln ist eine künstlerische 
Bewegung. Das Bild ist statisch, doch 
der Betrachter spürt die Bewegungen. Und die Farben rufen die Musik in Erinnerung. 
 
Französisch: 
Elégance asiatique  - Pastels 
La danse est par essence LE mouvement artistique. L’image est fixe, mais pourtant, le 
spectateur perçoit le mouvement, les couleurs évoquent la musique. 
 
 
 

23 li Bosiljka Janković  

 wohnhaft in 77723 Gengenbach 
 Malerei 
 Titel: Kleiner Reiter 
 Technik: Mosaik mit Acryl 
 Originalgröße: 80 x 60 cm 
 Telefon:  07803/600934 
 Email: BosaJankovic@web.de 
 
Bosa Janković ist seit 1984 Autodidaktin. Sie hat 
keine Malschule besucht. Ihr Ziel ist freies, kreatives 
Arbeiten in ihren verschiedenen Techniken wie 
Karikatur, Porträtmalerei, Zeichnen, Realismus.  
Dieses Bild hat sie gemalt, weil ihr Sohn als Kind 
gerne Cowboy spielte. 
 
Französisch : 
Petit cavalier  - Mosaïque à l’acrylique 
Bosa est une artiste autodidacte depuis 1984. Son 
objectif est d’explorer diverses techniques 
(caricature, portrait…) Elle a peint ce tableau car son 
fils adorait jouer au cow-boy quand il était enfant. 
 



24 re Ursula Maurer 

 geb. 1951- Gengenbach  
 Thema: Kunst bewegt 
 Titel: Freestyle-Jazz 
 Technik: FotoART 
 
Kontakt: ursula.maurer@t-online.de 
Tel.: 07803 3129  
Sie ist im Vorstand von ARTist e.V. 
als Pressereferentin für Presse-, 
Medien- und Öffentlichkeitsarbeit. 
Bildbeschreibung: 
Freestyle-Jazz 
Verzwirbelt, gewunden, mit tiefen 
Furchen, Einschnitten und 
Teilkupierungen in der spröden Rinde, zeugt die intensive Farbgebung doch von einer 
kraftvollen Lebensenergie, die dem rund 30 Jahre alten Holz innewohnt. Kräftiges Rot/Braun, 
Grün/Oliv, Gelb/Orange, Blau und Violett symbolisieren zugleich die Naturelemente, die wie 
dynamische Freestyler einer Jam-Sesson fungieren, um im Jahresverlauf Ranken, Blätter, 
Blüten und Früchte hervorzulocken bis zum visuellen Konzert-Finale im Herbst – der Weinlese. 
Die Künstlerin hat für sich die spannende Makrofotografie entdeckt und in ihrem Exponat einen 
knorrigen alten Weinstock mit kreativer Interpretation in Szene gesetzt. Der Bildtitel lehnt sich 
(bewusst) an die Namensgebung eines prickelnden Perlweines an. 
Französisch: 
Jazz Free Style - Photographie d’art 
Tordu, sculpté de sillons profonds dans son écorce fragile, le bois, d’une trentaine d’années, 
arbore une coloration intense, témoin d’une puissante énergie vitale. Les teintes symbolisent 
les saisons qui font éclore vrilles, feuilles, fleurs et fruits tout au long de l’année, culminant en 
un final visuel grandiose: les vendanges. 
 
 

25 li Sandra Lederer - Werk 2                                      Roseninsel 

 Gengenbach 
 Titel: Roseninsel  
 Ausschnitt: 80 x 100 cm  
 Technik: Acryl/Öl  
 mit Strukturen auf Leinwand  
 Originalgröße: 40 x 50 cm 
 Kontakt: 

sandra.lederer@sanslart.de 
 https://www.sanslart.de 
 https://www.instagram.com/sanslart 
 
Interpretation: 
Ein kleines Segelboot treibt mit eingeholtem 
Segel in eine traumhafte, von Blüten 
durchzogene Wasserwelt – still, zart und 
voller Sehnsucht. In schimmernden Flieder- 
und Blautönen öffnet sich ein Raum 
zwischen Erinnerung und Gefühl. Die 
aufgebrochenen, wieder freigelegten 
Schichten erzählen von Verletzlichkeit, 



Wandel und innerer Tiefe. „Roseninsel“ wird so zu einer leisen Reise der Seele – getragen 
von Hoffnung, Stille und einem sanften Ankommen. 
 
Franzosisch: 
L’île aux Roses - Acrylique et Huile 
Un petit voilier dérive, voiles repliées, sur une étendue d’eau onirique, parsemée de fleurs. 
Dans des nuances lilas et bleues, un espace s’ouvre, entre souvenir et émotion. Les strates 
brisées évoquent la vulnérabilité, le changement. L’île aux Roses devient un voyage intérieur 
paisible, fait d’espoir, de calme etannonçant une arrivée en douceur.  
 

   26 re Rüdiger Stadel - Werk 2  27 li Rüdiger Stadel - Werk 3 

 Gengenbach  Gengenbach 
 Titel: Kunst bewegt  Titel: Kunst bewegt 
 Fotokunst - digital bearbeitet   Fotocollage - digital bearbeitet 
 
  1. Vorsitzender ARTist Gengenbach-Obernai e.V. 
 mail@ruediger-Stadel.de 
 
Rüdiger Stadel ist Gründungsmitglied des Künstlerkreises, seit 2003 Sprecher und seit 2007 
erster Vorsitzender von „ARTist Gengenbach/Obernai e.V.“ 
 
  Von Rüdiger Stadel siehe auch die Skulptur - Werk Nr. 8  
Neben der Skulptur des Adlers auf Platz 8 beim Hohlweg unterhalb der kleinen Eckkapelle 
präsentiert Rüdiger Stadel zwei weitere Werke bei dieser Ausstellung. Es sind bearbeitete 
Fotos. Sie haben die Nummern 26 und 27 und sind links und rechts am Pavillon angebracht.  
Meistens sind es Fotocollagen. Diese lässt er dann manchmal auf neues Holz und manchmal 
auf altes Holz drucken. Dadurch entsteht eine Wirkung, als seien die Drucke Gemälde. 
 
Französisch: 
Rüdiger Stadel est le Président de l’association «ARTist Gengenbach- Obernai depuis 
2007 », il en est un des membres fondateurs. Outre l’aigle exposé en n°8, Ruediger Stadel 
présente 2 photographies retravaillées en n°s 26 et 27.Ce sont des collages photographiques 
imprimés tantôt sur du bois neuf, tantôt sur du bois ancien,créant ainsi l’illusion qu’il s’agit 
d’estampes. 
 
 
 

Künstlerinnen und Künstler der  
 

Freiluftausstellung in den Weinbergen über Gengenbach,  
 

ausgehend hinter der Berglekapelle über die kleine Eckkapelle bis zum Pavillon  
sind insgesamt 27 Werke von 24 Künstlerinnen und Künstlern angebracht; 

darunter sind Werke von 3 Obernaier Künstlerinnen. 
 

Obernai im französischen Elsass und Gengenbach sind seit 1957 Patenstädte. 
Seit 2003 gibt es die Künstlergruppen  

„ARTist Gengenbach-Obernai“ und „ARTist Obernai-Gengenbach“. 
 
 



 

Email-Liste 

in der Reihenfolge des Wegs 2026 - 2029 
karinossw@t-online.de, odilomueller@aol.com, raphaelle.weber67@gmail.com, 
f.riess@hotmail.fr, mail@ruediger-stadel.de, helma.gerhard.pallek@t-online.de, 
s.lehmann1991@web.de, sandra.lederer.art@gmail.com, holger.krellmann@gmx.de, 
dieter.wissing@mac-os.info, isabellasimic@gmx.net, edith.heim@orange.fr, mar.li@gmx.de, 
BosaJankovic@web.de, beatrix.milecz@gmail.com, v, otolo@gmx.de, 
nicolemussler01@gmail.com, mail@gerlindeherold.de, renate.mattis@t-online.de, 
Juliane.J1@web.de, ursula.maurer@t-online.de 
 
Elfi Bayer und Odilo Müller haben dieselbe Email-Adresse 
Teilnehmerliste „Kunst bewegt“ im Weinberg 
in der Reihenfolge des Wegs. 
 

01 Oßwald, Karin  
02 Müller, Odilo  
03 Bayer, Elfi  
04 Weber, Raphaelle 
05 Litterst, Marianne  
06 Stadel, Rüdiger  1. Werk - Skulptur 
07 Riess, Françoise 
08 Lederer, Sandra  
09 Pallek, Helma 
10 Lehmann, Stefanie 
11 Heim, Edith 
12 Krellmann, Holger 
13 Wissing, Dieter 
14 Simić, Isa 1. Werk 
15 Simić, Isa 2. Werk 
16 Mussler, Nicole 
17 Lehmann, Claudia 
18 Lohmüller, Otto 
19 Herold, Gerlinde 
20 Mattis, Renate 
21 Jung, Juliane 
22 Milecz, Beatrix 
23 Janković, Bosiljka 
24 Maurer, Ursula 
25 Lederer, Sandra 2. Werk 
26 Stadel, Rüdiger   2. Werk 
27 Stadel, Rüdiger   3. Werk 
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